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Die Stadtwerke Prenzlau 
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Die Stadtwerke Prenzlau 
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Die Stadtwerke Prenzlau 

Ausbildung bei den Stadtwerken Prenzlau 1994 – 
2017 /Uckerservice 2014-2017 Fest/befristet 
Ausbildungsberufe insgesamt ausgebildet übernommen noch in der Ausbildung 
BA Fachrichtung Dienstleistungsmanagement  1 1 
BA Fachrichtung Industrie 7 2 1 
Dipl. Ing. Energie- und Umwelttechnik (B.A.) 4 3 1 
Dipl. Ing. Straßen- und Tiefbau (B.A.) 1 
Bachelor of Engineering (Elektro- / Ingenieurwesen) 
(B.A.) 2 1 
Bachelor of Engineering 
Elektrotechnik/Automatisierungstechnik  (B.A.) 1 1 
Bürokauffrau (bis 2013) 15 9 
Kauffrau für Büromanagement (ab 2014) 1 1 
Elektroinstallateur 3 2 
Ver- und Entsorger / Wasser 3 1 
Ver- und Entsorger / Abwasser 3 
Anlagenmechaniker 6 1 
Heizungs- und Lüftungsbauer 3 
Mechatroniker 1 
Fachkraft Wasserversorgungstechnik 2 1 
Fachkraft Abwassertechnik 3 1 
Elektroniker für Betriebstechnik 8 3 
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik 2 1 
Fachinformatiker/-in 1 1 
Informatikkaufmann 1 

68 22 10 

Stand: 25.01.2017 
davon 32 
 im Unternehmen tätig 
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Integriertes Managementsystem 
nach DIN EN ISO 9001, 14001 und 50001 

  Qualität            Umwelt              Energie 

04.04.2017 / Harald Jahnke 8 

Die Stadtwerke Prenzlau 

Die Zertifizierung für das Informationssicherheitsmanagement nach ISO/IEC 27001 
wurde beantragt und wird Ende April 2017 vom TÜV Nord Cert geprüft. 
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Die Stadtwerke Prenzlau 

Jahresumsatz 

•  46.610 T€ 

Bilanzsumme 

• 60.540 T€ 

Eigenkapital-
quote 

• 66,3% 

Mitarbeiter-
anzahl 

• 73 + 8 Azubi 

Überblick 2015:  
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Die Stadtwerke Prenzlau 
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* inklusive innerbetriebliche Erträge 
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Die Stadtwerke Prenzlau 
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Die Stadtwerke Prenzlau 
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UckerStrom|Markt Innenstadt                    UckerStrom|Markt Freyschmidtstraße 20  
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Die Stadtwerke Prenzlau 

Erreichbarkeit der Stadtwerke Prenzlau GmbH  

Eröffnung am 12.04.2013                                 Eröffnung am 23.04.2015  
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Die Stadtwerke Prenzlau 

UckerStrom|Markt in Templin                            Online – Kundenportal  

Eröffnung am 02.12.2014                                  Inbetriebnahme 07.03.2016 

Erreichbarkeit der Stadtwerke Prenzlau GmbH  
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Brand im Heizhaus Georg-Dreke-Ring am 06.06.2015  

 

Die Stadtwerke Prenzlau 
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Wiederinbetriebnahme am 12.02.2016 

 

Die Stadtwerke Prenzlau 
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Die Stadtwerke Prenzlau 

 Der Wasserturm    

 damals und heute 
 
 
 
 
   Ein Wahrzeichen    
     kehrt zurück 

2016 
 
 
Eröffnung 14.05.2016    

1899 
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Beteiligungen der  

Stadtwerke Prenzlau GmbH 
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Ausschuss für Wirtschaft, Stadt- und 
Ortsentwicklung  
am 04.04.2017, 17:00 Uhr, Stadt Prenzlau 

 



Die Energie der Uckermark  19 04.04.2017 / Harald Jahnke 

Die Stadtwerke Prenzlau 
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Erneuerbare Energien bei den 
Stadtwerken Prenzlau 
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Ausschuss für Wirtschaft, Stadt- und 
Ortsentwicklung  
am 04.04.2017, 17:00 Uhr, Stadt Prenzlau 
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Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 

: 80 MW ∑ 

109 MW 
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Einspeisemengen EEG in das SWP-Stromnetz 2016 

Biomasse Wind Photovoltaik

Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 
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Stromeinspeisung und -ausspeisung im Vergleich 2016 

Stromeinspeisung EEG Stromausspeisung

Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 
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Gemäß dem neuen EEG soll der Anteil der erneuerbaren Energien bis 2025 40 bis 
45 % und bis 2035 55 % bis 60 % betragen.  

Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 

EE SwP     2016: 
174 % 
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Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 

Ursachen der massiven 
Ungleichgewichte: 
 
1. Netzausbaukosten aufgrund Zubau EE 
 
2. Kosten durch Einspeisemanagement 
 
3. vergleichsweise geringer Strombezug  
(fehlende stromintensive Industrie) 
 
4. sinkender Strombezug (demografischer 
Wandel) 

Wir fordern: 
Die Lasten für den Netzausbau durch den 
Zubau von EE müssen deutschlandweit – 
auch auf Ebene der Verteilnetze – 
ausgeglichen werden. 
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Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 
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Einspeisemanagement  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 

Ein sicherer Netzbetrieb ist nur dann 
gewährleistet, wenn die Erzeugung dem 
Verbrauch entspricht. Das Halten dieser 
Balance und das Verhindern von 
Netzengpässen werden durch die 
fluktuierende Einspeisung der EE immer 
schwieriger.  

 

60 MW 

Abschaltung von EE-Anlagen ist stark 
ansteigend. 
 
Ursache: Der Ausbau der EE erfolgt deutlich 
schneller als der Netzausbau. 
 
 Betreiber von EE-Anlagen erhalten jedoch 
weiterhin ihre gesetzliche Vergütung.  
 
 Kosten der Entschädigungszahlungen 
verbleiben in den Netzentgelten und werden 
nicht solidarisiert! 
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Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 

Abschaltungen von EE-Anlagen im SWP-Netz im Q4/2016: 
 
- 12 Leistungsreduzierungen mit einer Dauer von insgesamt 138 h 
- Verursacher des Netzengpasses:  1 x SWP (1 h) 

   11 x vorgel. Netzbetreiber (137 h) 

Quelle: Uckermark Kurier, 16.02.2017 
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Stichwort „Sektorenkopplung“ 

Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 

Eine mögliche Alternative zum alleinigen langwierigen Ausbau 
der Stromautobahn stellt die intelligente Verknüpfung von 
Erzeugung, Speicherung und Verbrauch in einem regionalen 
Rahmen dar.  
 
Durch die Einbeziehung von Technologien wie Power-to-Heat 
und Power-to-Gas können in urbanen Räumen regional 
auftretende Ungleichgewichte im Stromversorgungssystem 
aufgefangen werden. 
 
In diesem Zusammenhang wächst die Bedeutung von 
Fernwärmenetzen! 
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Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 
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Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 

Wir fordern:  
„Erwärmen statt Abregeln“ 
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Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 

„Abregeln“ 
 
Beispiel: 
 
- Netzengpass in Prenzlau 

 
- Abschaltung von 10 MW EE 

 
- auslösender Netzbetreiber (z. B. Stadtwerke Prenzlau) entschädigt 

den Anlagenbetreiber (95 % der entgangenen EEG-Vergütung) 
 

- Entschädigungssumme belastet die Netzentgelte in Prenzlau 
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Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 

Unser Vorschlag: 
„Erwärmen“ 
 

Beispiel: 
 

- Netzengpass in Prenzlau 
 

- Einschaltung 10 MW P2H 
 

- Einspeisung in das Fernwärmenetz bzw. Wärmespeicher 
 

- Betreiber der P2H-Anlage zahlt z. B. 1 ct/kWh an den auslösenden 
Netzbetreiber (keine Umlagen + Netzentgelte) 
 

- Zahlung entlastet die Netzentgelte! 
 

- importiertes Gas/Öl wird durch selbsterzeugten Strom ersetzt 
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1. Biogasanlage  
      der Firma loick-bioenergie GmbH 

 2 MWth 

 

2. Klärgasanlage  
       der Stadtwerke Prenzlau GmbH 
      360 kWth 

 

3. Geothermie 
      der Stadtwerke Prenzlau GmbH 
      (2.786 m, 108 °C) 
      130 kWth 

 
 

 

Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 

FW-Versorgungsgebiet 
Innenstadt: Primärenergiefaktor 
0,22 Stand: 23.11.2015 
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Biogas + Windenergie  Bioenergie + Wasserstoff (Elektrolyse) nutzen 

 

Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 

ENERTRAG AG erzeugt aus einem Biogas-Wasserstoff-Gemisch Strom. 
Die dabei anfallende Wärme fließt ins Fernwärmenetz der Stadtwerke.       Eingespeiste Menge in 2016  -> 2.234 MWh 

BHKW Robert-Schulz-
Ring 

409 kWth 
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Lokale Wertschöpfung am Beispiel der Stadt Prenzlau 

Fazit! 
  
1. „Erwärmen statt Abregeln“  
 Die Politik muss eine volkswirtschaftlich sinnvolle Preisregelung festlegen, die den 
 Einsatz von Strom, der im Zuge des Einspeisemanagement z. Z. abgeschaltet wird, 
 in der Wärmeerzeugung ermöglicht.  
 
2. Fernwärmenetze müssen erhalten und ausgebaut werden. 
 Sie ermöglichen in Rahmen der Sektorenkopplung regional auftretende 
 Ungleichgewichte im Stromversorgungssystem aufzufangen.  
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2. Ausblick 
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Ausschuss für Wirtschaft, Stadt- und 
Ortsentwicklung  
am 04.04.2017, 17:00 Uhr, Stadt Prenzlau 

 



Die Energie der Uckermark  38 

Herausforderung in der Zukunft 

• Gesetz zur Digitalisierung der Energiewende 

• Grundwasserqualität – sinkende Grenzwerte 

• Positionierung des Unternehmens bei der Stromerzeugung 

• Schwankungen der Preise an den Energiemärkten 

• Wettbewerb im eigenen Netz: 
 
 
 
 
 

• Aus- & Umbau des Stromnetzes zur Einbindung der erneuerbaren 
Energien & zur Gewährleistung der Versorgungssicherheit 

• Datensicherheit  

 

Anzahl der Vertriebe 01.01.2012 01.01.2017 

Strom 80 125 

Gas 27 70 

04.04.2017 / Harald Jahnke 

Ausblick 
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3. Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 

 

- Baumaßnahmen 2016/2017 -  

39 04.04.2017 / Harald Jahnke 

Ausschuss für Wirtschaft, Stadt- und 
Ortsentwicklung  
am 04.04.2017, 17:00 Uhr, Stadt Prenzlau 
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Erweiterung des Umspannwerkes Prenzlau 

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Erweiterung des Umspannwerkes Prenzlau 

- Anschluss der PV-Anlage der 
Enerparc AG 9 MW 

 
- Errichtung eines Gebäudes mit 

Schaltanlage 
 

- erweiterungsfähig für weitere 
EEG-Anlagen 
 

- Baukosten ca. 220 T€ 

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Erschließung Oberflächentechnik Deutschland 
GmbH (Boryszew) 

- Stromanschluss:     5.200 kW 
 

- Gasanschluss:     4.100 kW 
 

- Schmutzwasser:        220 m³/d 
 

-   Trinkwasser:      37 m³/h 
 

- Anschlusskosten:   270 T€ 

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Fernwärmeerschließung Freyschmidtstraße 

- Erschließung eines 
Bürogebäudes und eines 
Wohn- und Geschäftshauses 
 

- Gesamtleistung:      44 kW 
 

- Investsumme:        55 T€ 
 

-   Primärenergiefaktor  0,22 
 

 

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Messstellenbetriebsgesetz (MsBG) 

- Ersatz aller Stromzähler durch 
Mod. Messeinrichtungen oder 
Intelligente Messsysteme bis 
2032 (Beginn 2017) 
 

- Preisfestlegung durch Gesetz 
- Kunde zahlt mehr 
- für Messstellenbetreiber 

nicht auskömmlich 
 
- geschätzte Kosten  
    für Software:        150 T€ 

 
 
 

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Bauvorhaben - Bereich Trink- und Abwasser 
 
der Stadtwerke Prenzlau GmbH 

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Bauvorhaben - Bereich Trink- und Abwasser 
 
2016 

- RNE TW Ortsdurchfahrt Bündigershof mit 

Straßenbau (Landkreis Uckermark) 

 - 476 m d 90 PE 

 
 - Investition = 44 T€ 
 

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Ausschuss für Wirtschaft, Stadt- und 
Ortsentwicklung  
am 04.04.2017, 17:00 Uhr, Stadt Prenzlau 
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Bauvorhaben - Bereich Trink- und Abwasser 
 
2016 

- RNE TW Ortsdurchfahrt Bündigershof 

 - 476 m d 90 PE 
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Bauvorhaben - Bereich Trink- und Abwasser 
 
2016 

- TW RNE Straße des Friedens 
 - 125 m d 125 PE  Invest = 34 T€ 
 
- TA RNE RW Straße des Friedens 
 - 52 m DN 300 PVC  Invest = 47 T€ 

 

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Ausschuss für Wirtschaft, Stadt- und 
Ortsentwicklung  
am 04.04.2017, 17:00 Uhr, Stadt Prenzlau 
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Bauvorhaben - Bereich Trink- und Abwasser 
 
2016 

- TW RNE Straße des Friedens 
 - 125 m d 125 PE 
 
- TA RNE RW Straße des Friedens 
 - 52 m DN 300 PVC 
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Bauvorhaben - Bereich Trink- und Abwasser 
 
2017 

Bereich Trinkwasser 
 - RNE B 198 Freyschmidtstr. bis Straße des  
   Friedens   - 120 T€ 
 - RNE Brüssower Allee -   30 T€ 

beide BV 
entfallen 
Stand 09.03.2017 

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Bauvorhaben - Bereich Trink- und Abwasser 
 
2017 

Bereich Abwasser 
 - RNE RW B 198 Freyschmidtstr. bis Straße des  
   Friedens – Einbau Sandfangstrecke   - 120 T€ 
 

 - RNE RW Entlastungsleitung von der 
   Brüssower Str. bis zur Ucker 
 
 - Kläranlage Prenzlau - Schlammentwässerung    
   Ersatz der vorhandenen Zentrifuge  – 525 T€ 
  

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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- RNE RW Entlastungsleitung von der Brüssower Str          
    bis zur Ucker 

Tiefe ca. 4 m 

Planung / Bau = 2017 / 2018 
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Bauvorhaben - Bereich Trink- und Abwasser 
 
2017 

Bereich Abwasser 
 - RNE RW B 198 Freyschmidtstr. bis Straße des  
   Friedens – Einbau Sandfangstrecke   - 120 T€ 
 
 - RNE RW Entlastungsleitung von der Brüssower Str.    
   bis zur Ucker 
 

- Kläranlage Prenzlau - Schlammentwässerung 
- Ersatz der vorhandenen Zentrifuge – 525 T€ 
  

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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alte KdH – Zentrifuge:   SC 4-02 (Baujahr 1994) 

  Durchsatz derzeit 30 m³/h 

  Antrieb: 1x 132 kW-Motor, Hydraulik 55 kW-Motor 

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Ausführungsplanung 

Zentrifuge: Durchsatz 30 m³/h 

  Antrieb:   1x 55 kW-Motor, Getriebe 15 kW-Motor 

  mit Einbau von IE4 Motoren 

Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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Baumaßnahmen der Stadtwerke Prenzlau 
2016/2017 
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 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

04.04.2017 / Harald Jahnke 


